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Informationen zu Energie, Wissenschaft und Technik

1. Südkorea hat 2 neue KKW in 2002 ans Netz geschaltet und hat jetzt 18 KKW am Netz mit einer   

      Leistung von 14980 MW. 2002 betrug der Anteil an KKW-Strom 39 %. (NucNetNews 30.1.03)

2. Das Land Schleswig-Holstein wird an die KKW Krümmel GmbH 1,7 Mill € zahlen wegen einer 

       ungerechtfertigten Stillstandsanordnung für 10 Tage im Jahr 1992 (TAZ6.2.03)

3. Stromkonzerne wollen Suche nach neuem Endlager nicht bezahlen. Mit Gorleben stehe bereits ein geeigneter Standort, mit Konrad sogar ein genehmigtes Endlager zur Verfügung. Die Erkundung von Gorleben und Konrad habe bereits 2,1 Mrd € gekostet (93 % von den KKW-Betreibern bezahlt). Die Suche nach weiteren Standorten würde weitere 3-5 Mrd€ kosten

(H. Bröskamp E.ON-Kernkraft bei der Ev.Akademie Loccum, Hann.Allgemeine 10.2.03) 

4. USA und China wollen sich an weltweitem Kernfusionsprojekt ITER mit je ca.10 % beteiligen  

neben Europa, Japan, Kanada und Rußland. Kosten 4 Mrd €, Leistung 500 MW. Das 1.Kern- fusionskraftwerk könnte nach Schätzungen von Experten in ca. 50 Jahren in Betrieb gehen. 

      Bei der Fusion werden die Wasserstoffisotope Deuterium (H-2) und Tritium (H-3) bei 100 Mill 0C 

      miteinander zu Helium „verschmolzen“. Dabei werden bei der Reaktion aus  1 kg Wasserstoff   

      90 Mill kWh freigesetzt(entspr. Verbrennungswärme von 11.000 t Kohle). (dpa 31.1.03, atw 42   

      (1997), S.157,   Keller, Radiochemie (1993) , S. 195).

5. Dr.Eberhard Meller, Hauptgeschäftsführer des Verbands der Elektrizitätswirtschaft (VDEW),  

      Berlin: Die Branche braucht eine vorausschauende Energiepolitik. Sie steht vor weitreichen 

      den Investitionsentscheidungen: Ab 2010 müssen ältere Kohle- und Gaskraftwerke ersetzt 

      werden,  hinzu komme ggf.der Ersatz für die Kernkraft. Investitionszeiträume von mindestens 30 J

      Jahren lassen keinen Raum für politische Experimente.(TAM-News 6.2.03)

6. Nur 8% der Haushalte setzen mehr als fünf Energiesparlampen ein. Das ergab eine Umfrage im  

      Auftrag der "Initiative EnergieEffizienz". Grund ist für 50% der zu hohe Preis.(TAM-News 6.2.03)

7. Im Jahr 2001 wurden in Deutschland bereits 6,8 Mrd kWh (=1,4 % des Gesamtverbrauchs) für das   Internet genutzt Bis 2010 wird der Verbrauch des Internets bereits 6 % des Gesamtver-  

      brauches ausmachen (taz 7.2.03, Studie des Wuppertaler Instituts für Klima und Energie)

8. CDU will Biomasse statt Windkraft fördern . Windräder an ungünstigen Standorten im Binnen- land müßten rasch zurückgefahren und die Einspeisevergütungen degressiv gestaltet werden. Alle Anlagen müssen möglichst schnell ohne Subventionen auskommen. Wenn die Branche Biomasse/Biogas keine klare Perspektive habe, sei mit einem Zusammenbruch des Marktes zu rechnen (Paziorek, umweltpol. Sprecher der CDU/CSU-Bundestagsfraktion) (FAZ 6.2.03)

9. Vogelschutz oder Energiewende“: Nabu will Offshore-Windparks in Schutzgebieten verhindern   

      (Div. Vogelarten und der Lebensraum des Schweinswals seien gefährdet). Greenpeace fordert
      eine strategische „Umweltverträglichkeitsprüfung“, die den globalen ökologischen Nutzen der   

      Windkraft als Alternative zu fossilen Brennstoffen und zur Atomkraft berücksichtigt. (taz 31.1.03)

10. Stadt Borkum verklagt BSH(Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie)wegen Offshore-

Windparks.In der Genehmigung des BSH müsse die Auflage enthalten sein, daß die Inseln durch eine Versicherung od. Bürgschaft für Verdienstausfälle und Strandreinigungskosten als Folge von Kollisionen von Schiffen mit Windkraftanlagen vollen Schadenersatz erhalten.(Emder Ztg. 11.2.03)

  Die Beschäftigung mit der Zukunft  ist das beste Mittel, um die Gegenwart zu vergessen (Mark Twain –Dr.Karl A.Theis, VGB-Powertech e.V. als Einleitung zu seinem Vortrag „Kraftwerkstechnologien für die zukünftige Stromerzeugung“ beim

                                7.Fachkongress Zukunftsenergien am 12.2.03 in Essen)
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